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SHE
IM. In den vergange-

der Jugend-Cup von den

Jugendlichen
aus

der

sland dominiert worden,

üdeuropäischen Jugend-

Italien und Griechenland

in Beleg dafür, dass die

e immer weiter zusam-

utsche Nachwuchs hat es

chwer, sich beim
besten

nier Deutschlands durch-

nder, treten doch fast 400

6 Nationen in Renningen

, viele davon aus den Top

chen Jugend-Rangliste
n.

druck hinterließen noch

adbach) und Patrick Zah-

e es bis ins U14-Viertel-

on den zahlreichen loka-

rzeugte der erst
zwölf-

Nic Wiedenhorn, der sich

alifik
ation spielte und so-

tfeldrunde übersta
nd.

kte
für die

europäische

sich im U16-Finale die an

hechin Michaela Bayerlo-

Polina Golubovskaya ihr

nd auch wenn Golubovs-

ndbälle
in Folge spielte,

h davon nicht irrit
ieren

lle in einer ähnlichen Ge-

ück. Nach etwas mehr als

Bayerlova die Arme als

Turniersie
gerin

in
die

e Profis bedankte sie sich

tsch bei Turnierdirektor

„dass Sie mich mit einer

mitsp
ielen lassen.

en U14-Junioren trug der

ner Samuele Ramazzotti

em hochklassig
en Finale

den an zwei gesetzten Russen Mikhail Soko-

lovskiy mit 7:5, 6:2 niederrang, und das, ob-

wohl Ramazzotti im erste
n Satz schnell mit

0:3 im Hintertre
ffen gelegen hatte. Im Dop-

pel gab es in derselben Altersklasse
immer-

hin einen deutschen Erfolg zu bejubeln: Der

Berlin
er Rudi Molleker gewann an der Seite

des Kroaten Karlo Divkovic und durfte
sich

somit auch über wichtige Rangliste
npunkte

freuen.

Auch
Rute

sheim
s Bür

germ
eiste

r

hilft
beim

Geträ
nkev

erkau
f mit

Bei den U14-Juniorinnen gewann über-

raschend die Zypriotin Eliza Omirou, die im

Endspiel ihrer Doppelpartnerin
Oleksandra

Andrieieva
gegenübersta

nd. Gemeinsam

hatten sie
noch am Vortag die Doppel-

konkurrenz gegen Inci Ogut und Zinovia Va-

neva mit 7:5, 6:2 für sich entschieden. Nach-

dem die Ukrainerin
den erste

n Satz mit 3:6

verloren hatte, spielte sie im zweiten Durch-

gang wesentlich variabler, und alle
Zu-

schauer hatten den Eindruck, das Match

würde kippen. Dann vergab die Ukrainerin

leichtfertig
einen Breakball und haderte an-

schließend mit diesem Fehler. Am Ende

jubelte die zwölfjährige Omirou über ihren

fünften Turniersie
g in diesem Jahr.

Das vielleicht beste
Finale sahen die

knapp 200 Zuschauer am letzten Turniertag

bei den U16-Junioren. Hier standen sich der

topgesetzte Tscheche Daniel Orlita
und der

favorisie
rte

Grieche Stefanos Tsitsi
pas ge-

genüber. Letzterer unterbrach den Rhyth-

mus seines Gegners mit teils genialen Stopps

oder Slice-Bällen, um Orlita
anschließend

am Netz zu passie
ren oder selbst ans Netz

vorzurücken. Am Ende stand ein hochver-

dienter 6:3, 6:3-Erfolg für den 15-Jährigen,

der während der Woche regelmäßig dadurch

auffiel, dass er sich heiße Wortgefechte mit

seinem Vater und Coach lieferte. Die Dop-

pelkonkurrenz der U16-Junioren gewannen

die beiden Griechen Christo
s Antonopoulos

und Vasileios Iliopoulos. Für Turnierdirek-

tor Peter Rohsmann ging auch die 16. Auf-

lage des Jugend-Cup erfolgreich über die

Bühne. Und das, obwohl dem langjährigen

Macher aus Renningen im Vorfeld Mercede

Benz als Hauptsponsor weggebrochen war

Sein Dank galt neben den zahlreichen loka

len Sponsoren ins

besondere den über

100 ehrenamtlichen

Helfern aus den be

teiligten Tennisver

einen, die teils eine

ganze Woche ihre

Jahresurlaubs opfer

ten, um
das beste

Jugendturnier
in

Deutschland
über

die
Bühne zu be

kommen. Auch Ru

tesheims Bürgermei

ster Dieter Hofmann, der selbst beim
Ge

tränkeverkauf mitgewirkt hatte, würdigte

das Turnier: „Es ist jedes Jahr eine Freude

bei einem
solch engagierten Team

mit

wirken zu dürfen.“
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FUSSBALL

Verbandsliga Württe
mberg

SV Bonlanden - 1. Göppinger SV

1:3

SG Sonnenhof Großaspach II - VfR Aalen II
1:0

1. FC Normannia Gmünd - TSV Berg

2:2

1. FC Frick
enhausen - FC 07 Albstadt

1:1

Neckarsulmer SU - FC Wangen

2:4

FSV 08 Bissin
gen - SF Schwäbisch

Hall

1:1

VfL Sindelfingen - VfB Neckarrems

1:5

VfL Nagold - SV Böblingen

1:2

1. VfB Neckarrems

2 2 0 0 9:4
6

2. SV Böblingen

2 2 0 0 5:1
6

3. FSV 08 Bissin
gen

2 1 1 0 5:1
4

4. TSV Berg

2 1 1 0 5:3
4

5. SF Schwäbisch
Hall

2 1 1 0 4:2
4

6. 1. Göppinger SV

2 1 1 0 3:1
4

7. VfR Aalen II

2 1 0 1 4:2
3

8. Neckarsulmer SU

2 1 0 1 4:4
3

9. FC Wangen

2 1 0 1 4:6
3

10. Sonnenhof Großaspach II
2 1 0 1 1:3

3

11. 1. FC Frick
enhausen

2 0 2 0 1:1
2

12. FC 07 Albstadt

2 0 1 1 1:3
1

13. 1. FC Normannia Gmünd
2 0 1 1 3:6

1

14. VfL Nagold

2 0 0 2 4:6
0

15. SV Bonlanden

2 0 0 2 2:6
0

16. VfL Sindelfingen

2 0 0 2 2:8
0

Landesliga, Staffel I

TURA Untermünkheim
- TSV Münchingen

1:3

Hellas Bietigheim
- SV Fellbach

0:8

TSV Ilshofen - TV Oeffin
gen

1:1

SpVgg 07 Ludwigsburg - SKV Rutesheim

2:1

TSG Backnang - SV Schluchtern

0:1

TSG Öhringen - VfL Brackenheim

6:2

TSV Heimerdingen - FC Marbach

2:2

TSV Eltingen - FV Löchgau

4:1

1. TSV Münchingen

2 2 0 0 7:1
6

2. SpVgg 07 Ludwigsburg
2 2 0 0 6:2

6

3. SV Schluchtern

2 2 0 0 3:0
6

SV Fellbach

2 1 1 0 9:1
4

öchgau

2 1 0 1 7:5
3

6. TSV Eltingen

2 1 0 1 4:3
3

7. TSG Backnang

2 1 0 1 1:1
3

8. TSG Öhringen

2 1 0 1 7:8
3

9. VfL Brackenheim

2 1 0 1 5:7
3

10. FC Marbach

2 0 2 0 4:4
2

11. TSV Ilshofen

2 0 2 0 2:2
2

12. TSV Heimerdingen

2 0 1 1 3:5
1

13. TURA Untermünkheim
2 0 1 1 3:5

1

14. TV Oeffin
gen

2 0 1 1 2:5
1

15. SKV Rutesheim

2 0 0 2 1:3
0

16. Hellas Bietigheim

2 0 0 2 0:12 0

Landesliga, Staffel III

SpVgg 08 Schramberg - SV Zimmern

2:1

FV 08 Rottw
eil - SV Nehren

1:2

TSG Tübingen - VfL Pfullingen

1:3

TuS Metzingen - TSV Hildrizhausen

4:0

SV Villin
gendorf - Young Boys Reutlingen

2:4

SC 04 Tuttlin
gen - VfB Bösingen

3:2

FC Gärtrin
gen - TuS Ergenzingen

3:2

SpVgg Mössin
gen - SpVgg Holzgerlingen

1:0

1. TuS Metzingen

2 2 0 0 7:0
6

2. Young Boys Reutlingen
2 2 0 0 5:2

6

3. SV Nehren

2 2 0 0 4:1
6

4. SpVgg Holzgerlingen
2 1 0 1 4:2

3

5. TuS Ergenzingen

2 1 0 1 4:3
3

6. VfB Bösingen

2 1 0 1 4:4
3

7. FC Gärtrin
gen

2 1 0 1 4:4
3

8. TSV Hildrizhausen

2 1 0 1 4:4
3

9. SC 04 Tuttlin
gen

2 1 0 1 3:3
3

10. SV Zimmern

2 1 0 1 2:2
3

11. VfL Pfullingen

2 1 0 1 3:4
3

12. SpVgg 08 Schramberg
2 1 0 1 2:3

3

13. SpVgg Mössin
gen

2 1 0 1 1:2
3

14. FV 08 Rottw
eil

2 0 0 2 1:3
0

15. TSG Tübingen

2 0 0 2 2:7
0

16. SV Villin
gendorf

2 0 0 2 2:8
0

Bezirksliga Böblingen/Calw

TV Altdorf - TV Darmsheim

1:5

VfL Herrenberg - VfL Nagold II

1:4

TSV Schönaich
- SV Bondorf

0:0

TSV Dagersheim
- GSV Maichingen

1:4

SV Althengstett - TSV Waldenbuch

1:

SpVgg Weil i. Sch. - GW Ottenbronn

7:5

SF Gechingen - 1. FC Altburg

3:

Kreislig
a A, Staffel II, Böblingen/Calw

FC Gärtrin
gen II - SV Rohrau

1:1

TSV Schönaich II - SpVgg Aidlingen

0:2

SV Nufrin
gen - SV Deckenpfronn

2:3

TSV Öschelbronn - SV Magstadt

0:

TSV Kuppingen - SpVgg Holzgerlingen II
0:2

TSV Ehningen II - TV Darmsheim II

0:5

VfL Sindelfingen II - FC Unterjettin
gen

5:3

Kreislig
a B, Staffel IV, Böblingen/Calw

TV Darmsheim III - TSV Grafenau

1:6

FV Mönchberg - Fortuna Böblingen

1:6

SV Affstä
tt - TV Gültste

in

7:0

TSV Tailfin
gen - SF Kayh

2:3

SV Mötzingen - KSC Böblingen

0:2

TV Nebringen - FSV Deufrin
gen

4:2

Kreislig
a B, Staffel V, Böblingen/Calw

Croatia Sindelfingen - SV Bondorf II

3:0

TSV Dagersheim II - GSV Maichingen II

3:2

SV Althengstett II - TSV Waldenbuch II

3:0

SpVgg Weil i. Sch. II - Ottenbronn II (Wertung) 3:0

TV Altdorf II - Radnik Sindelfingen

7:0

Kreislig
a B, Staffel VI, Böblingen/Calw

SV Nufrin
gen II - SC Deckenpfronn II

4:0

TSV Öschelbronn II - SV Magstadt II

2:3

Zagreb Sindelfingen - FC Unterjettin
gen II

5:2

Bezirksliga Enz/Murr

TSV Eltingen II - FV Löchgau II

3:1

GSV Pleidelsheim
- VfR Großbottw

ar

11:1

FV Ingersheim
- Phönix Lomersheim

3:2

TSV Merklingen - SV Freudental

7:1

SV Illin
gen - Germ. Bietigheim

1:3

TKSZ Ludwigsburg - SKV Egolsheim

0:0

SpVgg Renningen - TV Pflugfelden

4:2

SKV Rutesheim II - Sal. Kornwestheim

2:2

1. TSV Merklingen

2 2 0 0 9:1
6

2. FV Ingersheim

2 2 0 0 7:2
6

3. Germ. Bietigheim

2 2 0 0 6:1
6

4. SpVgg Renningen

2 1 1 0 5:3
4

5. Sal. Kornwestheim

2 1 1 0 5:4
4

6. GSV Pleidelsheim

2 1 0 1 13:4
3

7. TSV Eltingen II

2 1 0 1 4:3
3

8. FV Löchgau II

2 1 0 1 4:5
3

9. TV Pflugfelden

2 1 0 1 4:5
3

10. SV Freudental

2 1 0 1 2:7
3

11. SKV Egolsheim

2 0 2 0 1:1
2

12. SKV Rutesheim II

2 0 1 1 4:5

13. TKSZ Ludwigsburg

2 0 1 1 0:3

14. Phönix Lomersheim

2 0 0 2 2:5
0

SV Illin
gen

2 0 0 2 1:4
0

Großbottwar

2 0 0 2 1:15 0

f l II, Enz/Murr 1:1
2:1
6:0

3

Renningen/Rutesheim

Tennis Europe Junior Tour

Pressespiegel 2013

Vereinigte
Volksbank

www.jugendcup.com
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mdreimal um die ganze Welt
uflage der Tourenfahrt des RV Pfeil Magstadt – 186 Starter nahmen die Marathonstrecke auf
mehr als drei Erdumrundungen zusammen.

Zu bewundern waren einmal mehr jene
186 besonders Mutigen, die die 234 mit 3900
Höhenmetern gespickten Kilometer des
Radmarathons ab 6.30 Uhr in der Früh in
Angriff nahmen. Ebenfalls in sich hatten es
die Touren A und B mit 154 und 111 Kilo-
metern mit 241 sowie 345 Pedaleuren. 160
Teilnehmer, darunter der gerade einmal
neunjährige Steppke David, spulten 78 Kilo-
meter herunter und sparten sich damit die
kräftezehrenden Anstiege hinter Bad Tei-
nach und von Unterreichenbach nach Ho-
henwart. Zwei weitere Touren über 42 und
27 Kilometer waren besonders für Familien
geeignet.

Nicht nur aus dem ganzen Kreisgebiet,
sondern auch weit darüber hinaus kommen
die Hobbyradfahrer immer wieder gerne
nach Magstadt. Kein Wunder angesichts der
ruhigen Straßen und landschaftlichen

Schönheiten, die der Nordschwarzwald zu
bieten hat. „Der wenige Verkehr und die
Stille sind einfach Klasse“, lobte beispiels-
weise Markus aus Reichenbach an der Fils.
Aber auch fast schon professionell wirkende
Teams, wie ein Trio des RV Pfeil Platten-
hardt, sind Jahr für Jahr bei ihren Namens-
vettern vom RV Pfeil Magstadt dabei.

„Die Strecken sind gut ausgeschildert
und die Organisation ist perfekt“, ernteten
die Veranstalter nicht nur von einer Gruppe
aus Schorndorf viel Lob. Kein Wunder ange-
sichts von 800 Pfeilen und 40 Hinweisschil-
dern, die bereits am Samstag auf- und
hinterher wieder abgehängt werden muss-
ten. Andere fleißige Mitglieder und Freunde
des Vereins – insgesamt rund 80 an der Zahl
– waren bei der Startnummern und -karten-
ausgabe sowie an den sechs Kontroll- und
Verpflegungsstellen von Bad Teinach bis
Huchenfeld bei Pforzheim im Einsatz und

bewirteten die hungrigen
Radler ebenso bei Start und
mischen Buchen.

Abo-Sieger ist wieder d
„Sauhaufen Malmsheim
Bei der abschließenden Si

Gruppen mit den meisten
Kilometern gab es auf dem o
chen ein Wiedersehen mit al
Die größte Mannschaft stell
fahrern und 3929 Kilometer
den vergangenen vier Jahr
„Sauhaufen Malmsheim“, m
stand gefolgt vom RV P
(14/1951), dem Triathlon-Tr
der Firma Bosch und den B
des „2. Weges“ vom heimis
stadt, die mit 24 Teilnehm
auch 1275 Kilometer zusamm

Nic Wiedenhorn zieht ins Hauptfeld
Tennis: Böblinger überzeugt beim Jugend-Cup, der noch bis Samstag in Renningen und Rute

Von Tim Wohlbold

RENNINGEN/RUTESHEIM. Nach Wochen und
Monaten der Vorbereitung ging am Samstag
die Qualifikation für die 16. Auflage des
Jugend-Cups in Renningen und Rutesheim
los. Knapp 400 Teilnehmer aus 38 Ländern
stehen auf den Meldebögen von Turnier-
direktor Peter Rohsmann.

Zwar beginnen erst heute die Hauptfeld-
matches, bei einem Turnier der Tennis-
Europe-Series können sich aber auch die
Qualifikationsmatches durchaus sehen las-
sen. Zumal in Renningen und Rutesheim so-

wohl die U14- als auch die U16-Konkurren-
zen in der höchsten Kategorie eins geführt
werden, wonach die Spieler bei keinem Tur-
nier in Europa mehr Punkte für die Rang-
liste sammeln können. Am Samstag hielten
sich die sportlichen Überraschungen in
Grenzen, zumeist setzten sich die Favoritin-
nen und Favoriten durch. Kleine Ausnahme:
Celine Braun (Ludwigshafen) siegte mit 6:2,
6:3 gegen die an drei gesetzte Bulgarin Yana
Goranova und qualifizierte sich damit für
das Hauptfeld der U16-Juniorinnen.

Das beste Match des ersten Wochenendes
gab es aber am Sonntag zu sehen, wenn
auch mit einem etwas unschönen Ende. Im

Quali-Finale kämpften die
Aurica Distl und die an drei
nerin Bianca Vitale über dr
15 Minuten um den Hauptf
Match hatte alles, um es gute
„wahren Krimi“ zu bezeichn

Die Deutsche sah im drit
Zeit wie die sichere Siegerin
reits mit 5:2, hatte Matchbal
dennoch wenig später im Ti
Dann die Entscheidung: Bia
bei 3:2-Führung einen extrem
aus, Aurica Distl wollte dies
allerdings von der Schieds
prüft wissen. Die ließ sich
bitten, entschied aber z
14-Jährigen aus Bologna, un
fühlte sich ganz offensichtlic
handelt. Der Frust gipfelte
ihrer Gegnerin im Anschluss
6:7-Niederlage den Handschl

Wesentlich positiver lief d
den Böblinger Lokalmatador
horn, der sich relativ souver
gegen den Badener Valen
durchsetzte. Nach einem et
ginn fand der Zwölfjährige
besser in die Partie und d
zweiten Satz fast nach Belie
stand nach etwas mehr als 1
Hauptfeldeinzug für das Böb
metalent fest. Beeindrucken
wenn man die Tatsache beach
seinen zwölf Jahren bei de
renz spielt. Es wird spannend
sein, wie er sich in den kom
gegen die deutschen Turnie
Molleker und Marvin Möller
nationale Konkurrenz wird b
nen.

Zwölfjähriger Böblinge
gegen U14-Spieler beha
Pascal Streit vom TC

verpasste hingegen die Quali
Hauptfeld nur knapp: Er unt
ern Christian Dafcik mit 4
Timmy Becker vom TC Met
zierte sich ein weiterer Wür
das Hauptfeld. In einem ebe
wie auch fairen Match gewa
Robert Finkbeiner vom Can
drei Sätzen.

Wer über das Spielgescheh
und Spielansetzungen inform
der kann unter www.jugen
notwendigen Informationen bDer Zwölfjährige NicWiedenhorn überzeugt beim Jugend-Cup: Ins U14-Hauptfeld eingezogen red

www.jugendcup.com
www.twitter.com/jugendcup

Turniertelefon: 0173 / 983 42 40
info@jugendcup.com

Renningen/Rutesheim


